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Position zum VSME-Standard 
Standard harmonisieren, Wesentlichkeit pragmatisch abbilden, Mapping 
zu ESRS ermöglichen 
 
Der ZVEI begrüßt die Initiative der Europäischen Kommission, mit der Empfehlung (EU) 2025/1710 einen 
freiwilligen Berichtsstandard für nicht kapitalmarktorientierte KMU (VSME) bereitzustellen und damit einen 
praxistauglichen, proportionalen Einstieg in die Nachhaltigkeitsberichterstattung zu ermöglichen. Zugleich 
unterstützen wir das Ziel des Omnibus-I-Pakets, den „Trickle-down“-Effekt in der Wertschöpfungskette zu 
begrenzen.  
 
Aus Sicht des ZVEI ist der VSME in seiner aktuellen Fassung grundsätzlich für die adressierte KMU-Ziel-
gruppe nutzbar. Jedoch ist der vollständige Verzicht auf einen vereinfachten Prozess der Wesentlich-
keitsanalyse nicht zielführend. Wesentlichkeit ist der zentrale Anker für Fokus und Proportionalität – ohne 
einen pragmatischen, standardisierten Prozess droht eine Vielzahl unterschiedlicher Methoden, was die Ver-
gleichbarkeit der Berichte schwächt und Unternehmen gerade nicht entlastet. Die Kommission sollte deshalb 
zumindest einen schlanken Wesentlichkeitsprozess verankern, der KMU gerecht wird. Damit würden Rechts-
sicherheit und Vergleichbarkeit erhöht. 
  
Darüber hinaus berichten unsere Mitglieder, dass die Kompatibilität des VSME mit den ESRS-Offenle-
gungspflichten der CSRD derzeit nur eingeschränkt gegeben ist: Viele abgefragte KPI sind nicht als kon-
sistentes „Subset“ der ESRS-Datenpunkte ausgestaltet; auch textliche Offenlegungen sind nicht ohne Weite-
res 1:1 zuordenbar. Das ist unglücklich, weil Unternehmen bereits erhobene ESRS-Informationen nicht ein-
fach in den VSME „überführen“ können – und weil die beabsichtigte Entlastungswirkung in Lieferkettenanfra-
gen nur dann greift, wenn Datenpunkte klar anschlussfähig und wiederverwendbar sind.  
 
Der ZVEI empfiehlt daher, den künftigen delegierten Standard konsequent zu vereinfachen und zugleich 
zu harmonisieren: 

• schlanke Wesentlichkeitslogik als Leitplanke für Fokus und Vergleichbarkeit, 

• VSME-Angaben sollten – soweit möglich – als echtes, nachvollziehbares Subset bzw. „Brücke“ zu 
den ESRS-Datenpunkten gestaltet werden, 

• eindeutige Definitionen und Beispiele, damit der Standard in der Praxis den administrativen Aufwand 
reduziert und die Value-Chain-Cap-Funktion effektiv erfüllen kann. 
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